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…  Herz und Verstand 
…  abgeschlossene Berufsausbildung in der Pflege
…  liberaler Grundeinstellung, angstfrei, 
  freiheitsliebend und menschenfreundlich … 

um unser Team tatkräftig zu unterstützen. 

Lohnfortzahlungen für alle Mitarbeiter, egal ob dünn, 
dick, Leistungssportler, Sportverweigerer, Raucher, 
Geimpfte und Nichtgeimpfte …

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, würden wir 
uns sehr freuen Sie kennenzulernen.

Ihr Hafner Villa Team

Hafner Villa 
Susanne Vonier
Luitpoldstraße 9 
87724 Ottobeuren
Telefon  08332 9232 - 0 
Fax        08332 9232-11
Hafner.Villa@t-online.de
hafnervilla.de

Wir suchen Sie! Menschen mit … 

2022 und 2023

Genaue und weitere Stellenanzeige(n) unter:
biomassezentrum.de/cms/kontakt/stellenangebote/

KSK Kompostierungs-Service Käßmeyer GmbH
Eidlerholzstr. 100 · 87746 Erkheim · Tel 08336 8055-20

Lust auf …
… eine abwechslungsreiche 

Arbeit in einer zukunftssicheren 

Branche? Dann bewerbe dich 

bei uns! Wir suchen:

Auszubildende Kau� rau/mann 

für Büromanagement (mIwId)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung an:  

Patricia Käßmeyer · patricia.kaessmeyer@ksk-gmbh.de

oder postalisch an:
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„Das Unterallgäu hat im zweiten 
Jahr der Pandemie arbeitsmarkt-
lich eine sehr gute Entwicklung 
eingeschlagen. Anfänglich waren 
die Corona-Folgen noch abzulesen 
an der hohen Zahl von Menschen 
im Bezug von Kurzarbeitergeld so-
wie höheren Arbeitslosenwerten. 
Der Markt hat jedoch von Monat 
zu Monat Fahrt aufgenommen“, 
sagt Frau Amtmann, Leiterin der 
Agentur für Arbeit Kempten-Mem-
mingen. 

„Die Vorkrisenwerte wurden bei der 
Arbeitslosenquote noch nicht ganz 
erreicht, nähern sich diesen aber 
stark an, und im Monat Oktober 
erreichte der Kreis Unterallgäu als 
erster im Agenturbezirk bei der Ar-
beitslosenquote eine Eins vor dem 
Komma“, so Amtmann weiter.

Manuel Zeiler, Geschäftsstellen-
leiter der Agentur für Arbeit Min-
delheim, zeigt sich ebenso erfreut: 
„Die Wirtschaft im Unterallgäu und 
im Geschäftsstellenbezirk der Ar-
beitsagentur Mindelheim ist nach 
Lockerung der Beschränkungen im 
Frühsommer sofort angesprungen 
und wir haben enorme Arbeitskräf-
tenachfragen von den Unterneh-
men erhalten.“ 

Dies stellt die Betriebe allerdings 
vor neue Herausforderungen: „Fach-
kräftemangel ist ein Thema bei vie-
len Firmen“, erklärt Zeiler. „Hier 
unterstützen wir intensiv mit der 
Möglichkeit der finanziellen Förde-
rung von beschäftigten Menschen 

in Unternehmen. Firmen kön-
nen damit ohne finanzielle Einbu-
ßen Mitarbeiter passgenau qualifi-
zieren oder sogar komplett ausbil-
den – unabhängig von deren Alter. 
Die Kosten der Qualifizierung bzw. 
Umschulung tragen wir – bei ab-
schlussorientierten Weiterbildun-
gen sogar zu 100 Prozent. Dabei er-
halten die Mitarbeiter weiter ihren 
Lohn in bisheriger Höhe – gefördert 
über die Agentur für Arbeit. Anders 
könnten sie sich eine Ausbildung 
oft nicht leisten, da das Lehrlings-
gehalt nicht ausreichen würde, um 
sich selbst und ihre Familien zu ver-
sorgen.“ 

Als Beispiel nennt Zeiler das Druck- 
und Verpackungsunternehmen 
John, das einen zuvor ungelernten 
Mitarbeiter seit Herbst 2021 mit Hil-
fe der Arbeitsagentur zum Packmit-
teltechnologen ausbildet. Eine Win-
win-Situation für beide: Es ist oft-

mals nicht leicht, Auszubildende 
für diesen eher unbekannten Aus-
bildungsberuf zu finden, und der 
Mitarbeiter erhält einen Berufsab-
schluss, mit dem er später gute Zu-
kunftsperspektiven und Aufstiegs-
möglichkeiten haben wird.

Für die Personen, die auf Leistun-
gen des Jobcenters angewiesen 
sind, war die Corona-Phase eine be-
sondere Herausforderung. „Coro-
na hat unsere Klientel noch stär-
ker beeinträchtigt als andere Perso-
nengruppen“, erklärt Alfred Falger, 
Geschäftsführer des Jobcenters 
Unterallgäu. „Unsere KundInnen 
haben oft mit vielfältigen persönli-
chen und wirtschaftlichen Problem-
lagen zu kämpfen, die sich durch 
Corona noch verschärft haben. Oft 
benötigen sie engmaschige, per-
sönliche Beratung – dies war wäh-
rend der Lockdowns nicht immer 
vollumfänglich möglich. Nichts-

destotrotz stellen wir fest, dass 
sich auch für Kunden des Jobcen-
ters immer wieder Chancen erge-
ben, Arbeit zu finden. Je länger der 
Abstand zur vormaligen Berufstä-
tigkeit dauert, desto mühsamer ist 
es allerdings für viele, wieder beruf-
lich Fuß zu fassen“, erläutert Falger 
weiter. 
„Unsere langzeitarbeitslosen Kun-
dInnen, die teilweise seit vielen Jah-
ren ohne Arbeitsplatz sind, sind in 
einer solchen Situation. Wir betreu-
en sie deshalb sehr intensiv und un-
terstützen Unternehmen finanzi-
ell besonders, die diese Personen 
einstellen.“ Beispielhaft nennt Fal-
ger die Unterallgäuer Werkstätten, 
die über diesen Weg Detlev Keller 
als Mitarbeiter übernommen ha-
ben. Bereits seit Mitte 2019 arbeitet 
der zuvor mehrere Jahre arbeitslose 
Mann nun dort in der Elektromon-
tage und konnte so wieder in den 
ersten Arbeitsmarkt integriert wer-
den – eine Erfolgsgeschichte.

Manuel Zeiler und Alfred Falger 
stellten bei dieser Gelegenheit auch 
die neu gestalteten Räumlichkeiten 
der Agentur für Arbeit Mindelheim 
und des Jobcenters Unterallgäu vor. 
Die Umbaumaßnahmen begannen 
2021 und werden voraussichtlich 
Mitte 2022 völlig abgeschlossen 
sein. Schon jetzt kann ein Großteil 
der offen und freundlich gestalte-
ten Räume von den Kunden und 
Mitarbeitern genutzt werden – eine 
deutliche Verbesserung zu früher, 
wie Manuel Zeiler und Alfred Falger 
einstimmig erklären.

Unterallgäuer Arbeitsmarkt 
auf Erholungskurs 

Arbeitsagentur zieht positive Bilanz des Jahres 2021

			                   Grafik: Agentur für Arbeit Kempten-Memmingen.
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Ausbildung
zum/zur staatlich
anerkannten

Erzieher/in
(m/w/d)

(dl). Die Skirennen in den frühen 
Morgenstunden, das entscheidende 
Eishockey-Match noch vor der Mit-
tagspause: Viele sportbegeisterte 
Arbeitnehmer möchten die Olym-
pischen Spiele in China gerne live 
verfolgen. Sie stehen ab dem 4. Fe-
bruar, wenn die Wettbewerbe be-
ginnen, vor der Frage: Arbeit oder 
Live-TV? Denn aufgrund der Zeitver-
schiebung finden die meisten Wett-
kämpfe zumindest unter der Woche 
während der Arbeitszeit statt. Die 
Expertin der IHK Schwaben, Hanna 
Schmid, erklärt, was arbeitsrecht-
lich möglich ist – und was nicht. 

„Grundsätzlich gilt auch während 
sportlicher Großereignisse die Pflicht 
des Arbeitnehmers oder der Arbeit-
nehmerin, der vertragsgemäßen 
Leistung nachzukommen“, sagt Han-
na Schmid, Fachberaterin im Bera-
tungszentrum Recht und Betriebs-
wirtschaft der IHK Schwaben. Das 
heißt: Es ist nicht erlaubt, Wett-
kämpfe am Arbeitsplatz per Live-
Stream im Internet oder TV zu ver-
folgen, da das von der eigentlichen 
Tätigkeit ablenken könnte. „Dieses 
Verbot umfasst auch Radioübertra-
gungen“, betont Schmid. Und selbst 
ein kurzer Blick auf die Ergebnislis-
te ist nicht unproblematisch: „Wer 
Olympia-Live-Ticker im Internet ab-
ruft, sollte vorsichtig sein. Denn in 
vielen Unternehmen ist die Internet-
nutzung für private Zwecke nicht zu-
gelassen.“ 

Tipp für Arbeitgeber: 
Rechtzeitig feste Regeln 
definieren

Die Arbeitsrechtsexpertin rät Arbeit-
gebern, vor Beginn der Olympischen 
Spiele die Regeln für die Verfolgung 
der Wettkämpfe im Betrieb festzu-
legen. „Insbesondere Unternehmen, 
die die Möglichkeit haben, den Be-
triebsablauf flexibel zu gestalten, 
können durch Gleitzeit- und Arbeits-
zeitkonten ihren Mitarbeitern einen 
guten Kompromiss anbieten“, sagt 
Schmid. 

Werbung mit den fünf Ringen 
– Vorsicht, Markenrechte

Ein weiteres Thema, das für einige 
Unternehmen im Zusammenhang 
mit den Olympischen Spielen von 
Belang ist: die Schutzrechte des In-
ternationalen Olympischen Komi-
tees (IOC) oder des Deutschen Olym-
pischen Sportbunds (DOSB). Wer 
die mediale Aufmerksamkeit nut-
zen möchte und mit dem Emblem 
der Spiele, den fünf ineinander ver-
schlungenen Ringen, für eigene Pro-
dukte oder Dienstleistungen wirbt, 
kommt schnell mit diesen Rechten in 
Konflikt. Denn die Verwendung und 
Verwertung des olympischen Em-
blems sind geschützt. Das Gleiche 
gilt für alle Bezeichnungen, in denen 
die Worte „Olympiade“, „olympisch“, 
„Olympia“ allein oder in Zusammen-
setzung sowie den entsprechenden 
Wörtern und Wortgruppen in einer 
anderen Sprache stehen. Dazu gibt 
es sogar ein eigenes Gesetz, das „Ge-
setz zum Schutz des olympischen 
Emblems und der olympischen Be-
zeichnungen“. „Unternehmen dürfen 
die geschützten olympischen Ringe 
oder Bezeichnungen ohne Zustim-
mung nicht verwenden“, betont Eva 
Schönmetzler, Expertin für Vertrags-
recht bei der IHK Schwaben. „Wer sie 
trotzdem verwenden möchte, muss 
sich die Zulässigkeit der Werbung 
ausdrücklich vom DOSB bestätigen 
und sich im Vorfeld beraten lassen. 
Sonst kann es richtig teuer werden.“

Informationen und Erklärvideos zu die-
sem und vielen weiteren Rechtsthe-
men gibt es unter schwaben.ihk.de, Nr. 
3574732.

Von Live-Tickern 
bis Markenrecht

Wenn Arbeitnehmer Olympia schauen wollen
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Die Lokale 
In der Neuen Welt 10 
87700 Memmingen 
 
 

Januar 2022 
 
 
Anzeige im Memminger Kurier 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
anbei erhalten Sie die Anzeige der Seb.-Lotzer-RS zur Übertrittsveranstaltung mit der Bitte um 
Veröffentlichung in der Lokalen (Breite ca. 85 mm, Höhe ca. 80 mm) 
 

 
 

Schlachthofstr. 32, 87700 Memmingen 
Informationsveranstaltung 

zum Eintritt für das Schuljahr 2022/23 
 

am Montag, 14.03.2022, 19:00 Uhr, 
in der Aula der Sebastian-Lotzer-Realschule, 

 
Bei dieser Info-Veranstaltung kommen ausführlich 
Zielsetzung, Aufbau und Gliederung der Realschule 
zur Sprache. Auch auf die Aufnahmevoraussetzun-
gen, den Probeunterricht und auf alle weiteren 
Möglichkeiten des Übertritts zwischen den Schul-
arten wird dabei hingewiesen. 
Bitte beachten: die geltenden infektionsschutz-
rechtlichen Vorgaben sind einzuhalten! 
Die Sebastian-Lotzer-Realschule lädt auch ein zur 

„Schulbesichtigung“ 
am Freitag, 18.03.2022, von 14:00 Uhr -17:00 Uhr. 

 
Wir bitten um Übersendung eines Korrekturabzuges per E-Mail und bedanken uns recht 
herzlich für Ihre Bemühungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. i. A. Jägg 
Sekretariat 

Wir suchen dich zur  Verstärkung unseres Teams!  
Anlagenmechaniker 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m IwId) 

Auszubildenden Anlagenmechaniker  
für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m IwId)

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung per Mail 
Neukamm-Memmingen@t-online.de oder schriftlich. 

Sanitär • Heizung • Solar • Spenglerei

Wasser • Wärme • Wohlbehagen • In seiner schönsten Form
87700 Memmingen / Steinheim · Unterer Kirchweg 5 · Tel 08331 5894 

Wir haben freie Studienplätze                    
bewirb Dich für Oktober 2022

Lust auf...
  ein tolles Arbeitsklima?
  Freude und Spaß bei der Arbeit? 
  ein dynamisches und junges Ausbildungsteam?

DANN BIST DU BEI UNS GENAU RICHTIG

STELL UNS GERN ALL DEINE FR AGEN AN 
ausbildung@suedpack.com
BEWERBEN UNTER
career.suedpack.com

STUDIUM WIRTSCHAFTSINFORMATIK (m/w/d) 

S O N D E R B E I L A G E  J O B  &  A U S B I L D U N G

Memmingen (dl/as). Gerade zu Be-
ginn des Jahres wollen oder müs-
sen sich viele Menschen beruflich 
verändern. Sei es durch einen per-
sönlichen Veränderungswunsch 
oder durch zwingende Umstände. 
In diesem Zusammenhang weist 
das Bildungswerk der Katholischen 
Arbeitnehmerbewegung (KAB) auf 
drei kostenlose Kurse im Memmin-
ger Maximilian- Kolbe-Haus hin: 

„Online Bewerben“ 

Am 25. Februar findet der Workshop 
„Online Bewerben“ zum digitalen 
Stellenmarkt von 18 Uhr bis 20.30 Uhr 
statt. Du hast bereits alle Zeitungen 
durchforstet, die richtige Stelle war 
aber noch nicht dabei? Online-Platt-
formen sind eine gute Ergänzung bei 
der Suche nach der passenden Ar-
beitsstelle. In diesem Workshop geht 
es darum, sich im Dschungel der di-
gitalen (Bewerbungs-)Möglichkeiten 
zurecht zu finden. Du lernst verschie-
dene Plattformen kennen und setzt 
dich mit unterschiedlichen Online-
Bewerbungsverfahren auseinander. 
Anmeldeschluss: 22. Februar. 

KAB Schreibwerkstatt 

I „Pimp Your Lebenslauf“

„Pimp Your Lebenslauf“ heißt es am 
12. Februar von 9 bis 12.30 Uhr in der 
KAB Schreibwerkstatt I, ebenfalls im 
Kolbe-Haus. Dieses Seminar gibt dir 
eine konkrete Hilfe, wie du einen Le-
benslauf erstellst. Dabei wird in den 

Fokus genommen, was unbedingt in 
den Lebenslauf gehört, was auf je-
den Fall vermieden werden sollte und 
wie du deinem Lebenslauf den letz-
ten Schliff geben kannst. Du erhältst 
auch den Raum und die Zeit, an dei-
nen eigenen Dokumenten zu arbei-
ten.

II „Anschreiben 
richtig schreiben“  

Um das korrekte Verfassen eines An-
schreibens geht es ebenfalls am 12. 
Februar von 13 bis 16.30 Uhr in der KAB 
Schreibwerkstatt II. In dieser Schreib-
werkstatt wird das Begleitschreiben, 
Anschreiben oder auch Motivations-
schreiben in den Blick genommen. 
Dabei wird nicht nur erläutert, wor-
auf bei diesem Dokument der Bewer-
bungsunterlagen zu achten ist, es 
wird auch den nötigen Raum geben, 
um an deinem eigenen Anschreiben 
zu arbeiten.
Anmeldeschluss: 9. Februar. 
Beide Workshops können einzeln ge-
bucht werden.

Es gelten die aktuellen Hygienebestim-
mungen (G-Regeln). Sofern es die aktu-
ellen Infektionsschutzmaßnahmen er-
fordern, wird diese Veranstaltung auf 
einen anderen Termin verschoben oder 
online durchgeführt.
Anmeldung: KAB-Bildungswerk Diö-
zese Augsburg e.V., Telefon 0821 3166-
3515, oder per Mail an anmeldung@
kab-augsburg.org. Infos gibt es auch 
auf www.bildungswerk.kab-augsburg.
org

Rund um die 
Bewerbung 

Bildungsangebot für Menschen
 im Bewerbungsprozess 
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(dl/as). Eine assistierte Ausbildung 
kann Schulabgängern helfen, die 
Schwierigkeiten haben, einen Aus-
bildungsplatz zu finden oder die 
Ausbildung erfolgreich abzuschlie-
ßen. Die unterstützte Begleitung 
in die berufliche Zukunft ist ein 
Angebot der Agentur für Arbeit. 

Du kennst dein berufliches Ziel –  
aber der passende Ausbildungs-
platz fehlt dir noch. Du bist schon 
in einer betrieblichen Ausbildung, 
aber die Berufsschule bereitet dir 
Kopfzerbrechen und du fürchtest, 
deine Abschlussprüfung nicht zu 
bestehen. Du hast Probleme zu 
Hause oder im Betrieb und Angst, 
deshalb deine Ausbildung nicht zu 
schaffen. Damit es erst gar nicht so 
weit kommt, gibt es die Assistier-
te Ausbildung, die junge Menschen 
dabei unterstützt, ihr Ziel zu errei-
chen.

So hilft dir die 
Assistierte Ausbildung

Die Assistierte Ausbildung (AsA) 
ist ein Angebot der Agentur für Ar-
beit, das dabei hilft, eine Ausbil-
dung oder eine Einstiegsqualifi-
zierung erfolgreich abzuschließen. 
Sie schlägt eine Brücke zwischen 
Bewerber und Ausbildungsbetrieb 
und hilft dabei, die Anforderun-
gen des Betriebes oder der Berufs-
schule zu verstehen und zu erfüllen. 
Gleichzeitig vermittelt sie bei Prob-
lemen mit dem Betrieb oder der Be-
rufsschule.

Stütz- und Förderunterricht 

Die Assistierte Ausbildung ist flexi-
bel und orientiert sich an den indi-

viduellen Erfordernissen: Wer Prob-
leme in der Berufsschule hat, kann 
zum Beispiel Stütz- und Förderun-
terricht in den Berufsschulfächern 
erhalten oder sich ganz gezielt auf 
die Zwischen- oder Abschlussprü-
fung vorbereiten. 

Auch bei Konflikten im Betrieb oder 
im privaten Umfeld hilft die Assis- 
tierte Ausbildung weiter. Denn 
manchmal sind es Probleme mit 
anderen, die einen Bewerber daran 
hindern, seine Berufsausbildung er-
folgreich abzuschließen. 

Egal, ob schlechte Noten, Ärger im 
Betrieb oder zu Hause: Wer an einer 
Assistierten Ausbildung teilnimmt, 
bekommt die Unterstützung, die er 
oder sie braucht, und kann so sein 
berufliches Ziel erreichen.
Wer noch keinen Ausbildungsplatz 
hat, kann im Rahmen einer Assis-
tierten Ausbildung auch dabei un-
terstützt werden, einen zu finden. 
Anschließend hilft die Agentur für 

Arbeit bei der Vorbereitung auf die 
Ausbildung.

Dauer der Assistierten 
Ausbildung 

Der Einstieg in die Assistierte Aus-
bildung ist jederzeit möglich. Wie 
lange sie dauert, hängt davon ab, 
wieviel Unterstützung benötigt 
wird: Bei Bedarf kann das Angebot 
von Beginn der Ausbildung bis zum 
Abschluss genutzt werden. Oder 
nur ab und zu, beispielsweise vor 
Prüfungen oder in Konfliktsituatio-
nen. Es ist auch möglich, mit dem 
Förderangebot bis zu sechs Monate 
zu pausieren.

So läuft die 
Assistierte Ausbildung ab

Die Agentur für Arbeit beziehungs-
weise das Jobcenter beauftragen ei-
nen sogenannten „Bildungsträger“ 
damit, die Assistierte Ausbildung 
umzusetzen. 

Der Bildungsträger beschäftigt Ex-
pertinnen und Experten rund um 
das Thema Ausbildung. Eine oder 
einer davon steht dem jungen Azu-
bi als Ausbildungsbegleiter zur Sei-
te. Das heißt: Sie oder er hilft wäh-
rend der gesamten Assistierten 
Ausbildung – zum Beispiel, indem 
sie oder er hilft, Lösungen für Prob-
leme im Betrieb zu erarbeiten, För-
derunterricht organisiert oder sich 
mit der Berufsschule abstimmt.

Diese und weitere Informationen zur 
Assistierten Ausbildung findet man 
im Internet unter arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/assistierte-aus-
bildung-machen. Hier gibt es auch 
den Flyer „Deinen Berufsabschluss 
schaffen! - Assistierte Ausbildung“.

Assistierte Ausbildung
Ein flexibles Angebot der Agentur für Arbeit

Eine assistierte Ausbildung kann Schulabgängern helfen.                          Foto: pixabay/©Yassay
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Haus Hieronymus · Wielandstraße 5 · 87700 Memmingen
Deine Ansprechpartnerin: Shoshanah Seidel

Bewerben ist bei uns ganz leicht!  
• WhatsApp / Signal: 0151 – 580 666 44 • Telefon (0 83 31) 92 45 890
• info@hieronymus-wg.de • hieronymus-wg.de

Du möchtest gerne in einem tollen familiären Team arbeiten? Dann 
bist du bei uns genau richtig! Unterstütze unser Team in unserer 
ambulant betreuten Wohngemeinschaft für Intensiv- und 
Beatmungsp� ege in Memmingen. Wir freuen uns schon auf dich!

Personalanzeige 

Korbinian Memmingen 01-22_01

Haus Hieronymus intensiv

98,5 x 129,3 mm, 4c

Guck mal, wir 
suchen dich als

P� egefachkraft oder
Hauswirtschaftskraft

(m/w/d)
MEMMINGEN
Berufskraftfahrer*

AITRACH
Betonfertigteilbauer*

MEMMINGEN
Maurer*
Beton- & Stahlbetonbauer*

MEMMINGEN
Asphaltbauer*
Straßenbauer*
Baugeräteführer*

Weitere Berufe findest du auf unserer 
Website unter www.kutter.de/karriere

AUSBILDUNG BEI KOLLINGER:

– Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
– Maschinen- und Anlagenführer im Metallbau (m/w/d)
– Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
– Werkzeugmechaniker (m/w/d)



D I E  L O K A L E  M E M M I N G E N

8

  

Wir bilden aus
Metallbauer (mIwId) 
Fachrichtung 
Kontruktionstechnik

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

D I E  L O K A L E  M E M M I N G E N

Der Studiengang „Systems Engi-
neering“ ist eine Kombination aus 
einem klassischen Ingenieursstu-
dium (Maschinenbau, Elektrotech-
nik) und Informatik. Dabei wird das 
gesamte Themenspektrum der ver-
netzten technischen Systeme (Me-
chatronik, Informatik, Digitalisie- 
rung) abgebildet. Die Nachfrage 
nach Absolventen ist besonders 
in den Branchen Elektronik, Soft-

wareentwicklung und Systemtech-
nik sowie Konstruktion und Produk-
tionsplanung sehr hoch. Das Studi-
um kann in Vollzeit, Teilzeit, Dual 
oder auch Intensiv studiert werden. 
Die verschiedenen Studienforma-
te können miteinander kombiniert 
werden, so dass eine sehr hohe Fle-
xibilität erreicht wird. Im Anschluss 
ist die Vertiefung über verschiedene 
Masterstudiengänge möglich.

Systems Engineering 
Zukunft im Blick!

Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 

Leutkirch, Waldburg, Grünkraut, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, Bad 
Grönenbach, Kempten, Laupheim, Lindau, Bad Waldsee, Wangen, Durach, 

Langenargen, Tettnang, Bad Wurzach

examiniertes Pflegepersonal 
   Altenpfleger und examinierte 

Krankenschwestern     
 Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org

BEWIRB DICH JETZT  
UND STARTE DEINE KARRIERE  
IN OBRIGHEIM

Senioren-Residenz „Obrigheim“| Telefon 06261 639 56 0 
Kirstetter Straße 6 | 74847 Obrigheim | obrigheim@alloheim de | www alloheim de

Was wir Dir bieten 
•  Förderung und Weiterbildung 
•  Karriere-Chancen 
•  echte Wertschätzung 
•  einen abwechslungsreichen Job 

als PFLEGEFACHKRAFT  (w/m/d) oder  

als PFLEGEASSISTENT (w/m/d) in Teil- und Vollzeit.

GESUCHT 
HERZENS 
MENSCH

BEWIRB DICH JETZT  
UND STARTE DEINE KARRIERE 
IN WOLFERTSCHWENDEN 

ALS WOHNBEREICHSLEITUNG (M/W/D)
Alloheim Senioren Residenz Siloah |08334 98585-0 | 87787 Wolfertschwenden| Am Meierhof 1 | wolfertschwenden@alloheim.de 

Studierende im Labor an der Hochschule Kempten. 	               Foto Hochschule Kempten

Anzeigentelefone Die Lokale 
08331  9258424 • 08331 9275089
08331 9912003

Anzeige
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S O N D E R B E I L A G E  J O B  &  A U S B I L D U N G

 Milchtechnologe (m/w/d)
 Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
 Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
 Mechatroniker (m/w/d)
 Duales Studium Lebensmittelmanagement (Bachelor of Science)

Ob molkereispezifische, technische oder kaufmännische Ausbildung – ob duales 
Studium oder Schnupperpraktikum für Schüler: Bei Ehrmann findest du den 
Ausbildungsplatz, der zu dir passt. Mit spannenden Aufgaben, einer sicheren 
Perspektive und hervorragenden Aufstiegsmöglichkeiten. Viel Spaß bei deiner Zukunft! 

Kein Job macht mehr an. Mehr Infos auf: karriere.ehrmann.de

So vielfältig wie die Zutatenliste unserer Genießer-Produkte sind auch deine Ausbildungsmöglichkeiten bei 
Ehrmann. Bewirb dich jetzt auf unsere zukunftssicheren Ausbildungsplätze für 2022: 

Miriam Mayer, Milchwirtschaftliche Laborantin 
bei Ehrmann in Oberschönegg

(as). Selbstverständlich möchte je-
der Auszubildende den Beruf wäh-
len, der den eigenen Neigungen und 
Begabungen am ehesten entspricht. 
Allerdings darf man dabei nicht au-
ßer Acht lassen, dass manche Berufe 
immer mehr veralten. Welche Beru-
fe haben noch Zukunft? In welchen 
Branchen hat man gute Chancen, ei-
ne Anstellung zu finden und lange in 
seinem Beruf tätig zu sein?

In Zeiten zunehmender Technisierung 
sind es vor allem die handwerklichen 
Tätigkeiten, die zunehmend von Ma-
schinen übernommen werden – auch 
wenn die Handarbeit meist qualitativ 
besser ist. Eine Ausnahme bilden Be-
rufe wie Maler, Bäcker oder Konditor. 
Auch bei Tätigkeiten im Gesundheits-
wesen ist der Mensch (noch) nicht zu 
ersetzen. 
Wie sieht es in der Welt der Technik 
aus? Nach wie vor müssen Maschi-

nen von Menschen geführt werden. 
Wer einen Realschulabschluss in der 
Tasche mit guten Noten in Mathe, In-
formatik, Physik und Technik/Werken 
hat, findet zum Beispiel als Mecha-
troniker ein interessantes und wei-
tes Betätigungsfeld. Die Mechatronik 

umfasst den Einsatz in der Montage, 
Instandsetzung und Inbetriebnahme 
von komplexen Maschinen, Anlagen 
und Systemen im Anlagen- und Ma-
schinenbau bzw. bei den Betreibern 
dieser mechatronischen Systeme. 
Nach entsprechenden Schulungen 
und Studiengängen ist eine Weiterbil-
dung zum bzw. zur MeisterIn, Techni-
kerIn oder IngenieurIn möglich, wo 
man bei entsprechender Begabung 
und Qualifikation auch als Führungs-
kraft zum Einsatz kommen kann. 
Zu den vielen technischen Berufen 
mit Zukunft gehört auch der IT-Tech-
niker, der für den Bau und die Installa-
tion von Computer-Lösungen zustän-
dig ist. Da unsere Gesellschaft in vie-
len Lebensbereichen immer stärker 
digitalisiert wird, kann man davon 
ausgehen, dass der Bedarf an Men-
schen, die sich nicht nur in der An-
wendung von Computern auskennen, 
immer größer wird.  

Eine nach wie vor steigende Nach-
frage verzeichnen auch Berufe in der 
Medienwelt. Wer Interesse hat, in die-
sem Bereich zu arbeiten, sollte sich 
umfassend informieren, denn hier 
gibt es eine Vielzahl von Tätigkeiten 
vom klassischen Redakteursberuf bis 
zur Online-Redaktion oder im Bereich 
von Public Relation und Werbung, 
die unterschiedliche Anforderungen 
mit sich bringen. Die Werbung ist ein 
wichtiger Bestandteil der Wirtschaft 
und Industrie geworden. Wer am bes-
ten wirbt, schlägt die Konkurrenten 
aus dem Feld. Aus diesem Grund wer-
den hier laufend kreative Köpfe ge-
sucht.

Auch die Wissenschaft und das Bank-
wesen sind Berufe mit Zukunft. Die-
se beiden Branchen sind Standbeine 
der Gesellschaft, die aufrechterhalten 
werden müssen. Zudem bieten sie je-
de Menge Aufstiegsmöglichkeiten.

Berufe mit Zukunft
Wo der Mensch noch nicht zu ersetzen ist 
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D I E  L O K A L E  M E M M I N G E N

Die HWK Schwaben fordert Unternehmen auf, sich am Girls‘Day zu beteiligen. 
					                            Foto: HWK Schwaben

Ausbildungssuchende konnten wieder aus dem Vollen schöpfen: Am 30. September 2021 kamen 
auf 20 noch auf Ausbildungssuche befindliche Jugendliche 129 offene Ausbildungsstellen. 
						              Foto: ©clipdealer

(dl). „Nehmen Sie am Mädchen-
Zukunftstag teil!“ – Dazu fordert 
die Handwerkskammer für Schwa-
ben die Unternehmen auf. Seit Jah-
ren ist der Girls‘Day eine etablierte 
Aktion, um Mädchen und jungen 
Frauen Einblicke in Berufsfelder zu 
geben, in denen Frauen bislang un-
terrepräsentiert sind. 

Unter dem Motto „Es zählt, was 
du willst!“ findet der diesjährige 
Girls‘Day am 28. April 2022 bundes-
weit statt. Mit eigenen Angeboten 
– egal ob direkt vor Ort oder digital 
– können die Unternehmen ihren 
Handwerksbetrieb und ihren Aus-
bildungsberuf interessierten Mäd-
chen und jungen Frauen präsentie-
ren. Die Aktionen erhielten sehr po-
sitive Resonanz, so konnten 2021 
mit rund 3.500 Angeboten knapp 

(dl). Der Ausbildungsmarkt im Be-
richtsjahr 2020/21 (1. Oktober 2020 
bis 30. September 2021) zeigte sich 
für Ausbildungssuchende äußerst 
positiv: Im Schnitt kamen auf ei-
nen Bewerber um einen Ausbil-
dungsplatz 1,91 Ausbildungsstellen. 

591 Jugendlichen, die auf Ausbil-
dungssuche waren und sich bei der 
Arbeitsagentur Mindelheim gemel-
det hatten, standen im Verlauf des 
Jahres 1.129 duale Ausbildungsstel-
len offen. Die Firmen zeigten da-
mit weiterhin eine sehr hohe Aus-
bildungsbereitschaft – konnten al-
lerdings viele Ausbildungsstellen 
nicht besetzen. Am 30. September 
standen 20 noch auf Ausbildungs-
suche befindlichen Jugendlichen 
129 offene Ausbildungsstellen ge-
genüber.

80.000 Schülerinnen erreicht wer-
den.
Unterstützende Hinweise, Materi-
alien, Tipps zur Durchführung von 
analogen und digitalen Angeboten 
sowie kostenfrei nutzbares Mate-
rial finden interessierte Unterneh-
men auf den Internetseiten www.
girls-day.de. Unter www.girls-day.
de/Radar wird jedes Angebot zur 
Berufsorientierung bundesweit 
sichtbar gemacht.

„Nutzen Sie Ihre Chance und zeigen 
Sie, wie abwechslungsreich Ihre 
Ausbildungsberufe sind und welche 
Perspektiven sich im Handwerk für 
junge Frauen bieten!“, so der Appell 
der Handwerkskammer. „Gewinnen 
Sie Ihre Fachkräfte von Morgen und 
beteiligen Sie sich am diesjährigen 
Girls‘Day!“

Aufgrund vieler coronabedingt aus-
gefallener Praktika fiel vielen Schü-
lerInnen in diesem Jahr die Berufs-
wahl schwerer und es entschie-
den sich noch mehr als üblich für 
den Besuch weiterführender Schu-
len. Dieser Trend macht den Betrie-
ben zu schaffen – die Berufsberater 
der Arbeitsagentur unterstützen 
hier mit intensiver Beratung an den 
Schulen, in der Arbeitsagentur und 
online, um den Jugendlichen ihre 
vielfältigen Chancen auf dem Aus-
bildungsmarkt zu zeigen. 

„Es zählt, 
was du willst!“ 

Girls‘Day am 28. April

Hohe Ausbildungs-
bereitschaft

Viele Stellen wurden nicht besetzt 
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Unbox your 
potential 
in Allgäu
und starte eine Ausbildung
… im Bereich Packmitteltechnologie, Elektronik, Medien technologie, 
Industrie mechanik, Chemietechnik oder Chemie  verfahrenstechnik 
bei einem Weltmarkt führer für intelligente Verpackungs systeme in 
Ronsberg, Allgäu und genieße die Vor teile der Region mit einem 
Leben im Einklang der Natur und den Möglichkeiten eines internatio-
nalen Unternehmens.



WIR SUCHEN PHYSIOTHERAPEUT (M/W/D) FÜR 
UNSER AMBULANTES THERAPIE-ZENTRUM H³O

DEIN MEHRWERT ALS THERAPEUT IM H³0 

• Hochmoderne, vollautomatische Geräte für eine aktive Therapie
• Dynamisches und junges Team
• Arbeiten in familiärer Atmosphäre
• Durch KGG, T-Rena und EAP weniger an der Bank, sondern mehr AKTIV
• Therapie auf über 500 m²
• Über 100 m² Mitarbeiter-Aufenthaltsbereich mit klimatisiertem  

Wellness-Container, kleiner Küche, Wellness-Liegen, Lounge-Möbel

• Übernahme Fortbildungstage (50-100%)
• Fortbildungszuschuss oder komplette Fobikosten-Übernahme
• Mitarbeiter-Parkplätze direkt vor der Tür
• Gratistraining im H³O und PURE inkl. Sauna, Solarium etc.
• Bezahlte interne wöchentliche Team-Fobis
• Top Konditionen
 Ab 18,- € - 22,- € / Stunde brutto:
 Je nach entsprechender Ausbildung und Tätigkeit
 Bspw. ab 3.000,- € brutto mtl. bei 38 Std./W.

 28 Tage Urlaub
• 500,- € Wechselbonus
• 500,- € für eine Empfehlung
• Höchste Sicherheit durch:
 Zahlreiche Aerosolgeräte
 Anti-Viren-Beschichtung der Bänke, Türgriffe etc.

• Durchgehend besetzte Anmeldung
• U.v.m.

FRAGEN / BEWERBUNGEN AN TEL.: 0178 / 34 77 141 ODER INFO@H3O-THERAPIE.DE


